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Gotischer Feldsteinsaal mit eingezogenem Rechteckchor, vermutlich um

1300. 1734–36 durch Verputz und hohe Rechteckfenster barockisiert. Der

quadratische Westturm mit Glockengeschoss und hohem Spitzhelm 1910

(Blaue und Schierer) angefügt, gleichzeitig das gotische Spitzbogenportal

der südl. Schiffswand vermauert. Innen hölzernes Tonnengewölbe und

Ausstattung von 1910. Glasmalereien (Jesus und Petrus, Kreuzigung) 1911

von W. Franke. – Kanzelaltar dat. 1732, der Aufbau mit gewundenen Säulen,

reichem Akanthuswerk an Kanzelkorb und Wangen (s. Bamme, Buckow bei

Nennhausen). Zwei mittelalterliche Glocken (größere mit Reliefschmuck)

